
Knapp zwei Wochen sind 
seit der großen Benefi zre-
gatta „Rudern gegen Krebs“ 
vergangen. Und so langsam 
dürfte der Muskelkater so 
mancher Teilnehmer ver-
klungen sein. Fast 60 Mann-
schaften mit Akteuren aus 
Wirtschaft, Medizin und Ge-

sellschaft sowie von Krebs 
Betro� ene hatten sich in 
Doppelvierern auf der 300 
Meter langen, traditionsrei-
chen Regattastrecke am „Mü-
ckenwirt“ gemessen. Und das 
alles für den guten Zweck. 
Den Sieg fuhren die Teams 
„FörderSpezialisten in Bewe-

gung“ (Frauen-Klasse), „Spar-
da 2“ (Mixed-Klasse), „Angels 
for Health“ (Männer-Klasse) 
und „Magdeburger Förder-
kreis  krebskranker Kinder“ 
(Rennen der Stiftung) ein. 
Bei der Regatta kam eine 
Spendensumme von über 
20 000 Euro zusammen. Diese 

fl ießt nun in ein Projekt am 
Tumorzentrum Magdeburg, 
mit dem an Krebs erkrankte 
Patienten Bewegungs- und 
Entspannungsangebote er-
halten sowie Hilfestellungen 
und Bewältigungsstrategien 
im Umgang mit der Krebser-
krankung.  (ka)

Mit voller Kra�  zu 20 000 Euro 

Die Benefizregatta „Rudern gegen Krebs“ brachte rund 20 000 Euro Spenden .  Foto: Eroll Popova


